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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1848 Erlangen VII : SG Siemens Erlangen IV 
Dienstag, 21.11.2023, 20:30 Uhr

Sticlaru lässt die SG Siemens Erlangen IV jubeln

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:6 in den Spielen und 31:24 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der SG Siemens Erlangen IV ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5
West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TV 1848 Erlangen VII. 155 Minuten lang
wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Mihai Sticlaru den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Würges / Tille, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Burian / Sticlaru verloren. Der Start in die Partie hätte für Friedmann / Reutelhuber besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Herzog / Ardelean
noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum Chancen hatte
nachfolgend Felix Friedmann beim 10:12, 4:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Mihai Sticlaru,
obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Zwei
Sätze lang fand im Anschluss Franz Reutelhuber gegen Gerd Burian das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was ein Spielverlauf!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Florian Würges Valentin Ardelean in fünf
Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Würges endete. Trotz 1:0 Satzführung verlor Karsten Tille sein Spiel gegen Alexander Herzog
letztlich in vier Sätzen. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TV 1848 Erlangen VII und
der SG Siemens Erlangen IV in die Box. Felix Friedmann bekam es nun mit Gerd Burian zu tun und
man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Felix Friedmann am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Franz Reutelhuber gegen
Mihai Sticlaru nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:9, 12:10 nicht verloren. Deutlich
nach Sätzen war indessen die folgende 0:3-Pleite von Florian Würges gegen Alexander Herzog,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Karsten Tille die Begegnung mit 1:3 gegen Valentin Ardelean abgab und eine
Niederlage kassierte. Es dauerte eine Weile, bis Florian Würges seine 2:3-Niederlage gegen Gerd
Burian hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Würges
nun bei 3 Siegen und 8 Niederlagen. Felix Friedmann konnte im Spiel gegen Alexander Herzog
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Durch diesen Sieg liegt
Friedmann nun bei einer Saison-Bilanz von 8:2, während Herzog nach diesem Einzel eine Statistik
von 4:8 zu verbuchen hat. Franz Reutelhuber gewann sein Spiel gegen Valentin Ardelean sicher mit
11:7, 11:9, 11:6. Mit diesem Sieg verbesserte Reutelhuber seine Bilanz auf 5:8 in dieser Saison. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Karsten Tille und Mihai Sticlaru holten am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Ohne
Satzgewinn für Karsten Tille verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Mihai Sticlaru. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1848 Erlangen VII am 28.11.2023 gegen den VdS e.
V. Spardorf um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.12.2023 gegen den TV 1848
Erlangen VI versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1848 Erlangen VII

Doppel: Würges / Tille 0:1, Friedmann / Reutelhuber 1:0 
Einzel: F. Friedmann 2:1, F. Reutelhuber 2:1, F. Würges 1:2, K. Tille 0:3 

 SG Siemens Erlangen IV
Doppel: Burian / Sticlaru 1:0, Herzog / Ardelean 0:1 
Einzel: G. Burian 2:1, M. Sticlaru 2:1, A. Herzog 2:1, V. Ardelean 1:2


